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Erzdiözese Freiburg. 
Freiburg, 4. December 1038 

Inhalt: Errichtung der Katholischen Kirchengemeinde Grötzingen. — Kirchliches Hundbuch 1927/28 — Pfarrkartotheken. 
— Anschlüge un den Kirchentüren. — Direktorium und Personalschemutismns. — Die gemischten Ehen. — Exerzitien. — 
Ernennungen. — Verzicht. — Pfründebesetzungen. — Versetzungen. — Sterbtull. 

Errichtung der Katholischen Kirchengemeinde 
Grötzingen. 

Für die Katholiken, die auf den Gemarkungen Grötz- 
ingen, Berghausen unb Söllingen wohnen, er- 
richten Wir mit Wirkung vom 1. Oktober ds. Js. eine 
selbständige, rechtspersönliche Kirchengemeinde. 

Das Staatsministerium hat durch Entschließung vom 
5. November 1928 Nr. 11112 die staatliche Genehmigung 
hierzu erteilt. 

Frei bürg i. Br., den 14. November 1928. 

4- Gark 
Erzbischof. 

(Ord. 16 11 1928 Nr. 13114.) 

Kirchliches Handbuch 1927/28. 

Der von der Zentralstelle für kirchliche Statistik im 
Verlage Herder-Freiburg i. Br. soeben herausgegebene 
XV. Band des „Kirchlichen Handbuches" (begründet von 
P. H. A. Krose, 8.1. — XX und 422 Seiten) orientiert 
als amtliches Publikationsorgan über die gesamte Or- 
ganisation der Kirche, die neuere Gesetzgebung von Kirche 
und Staat, die heutige Heidenmission, das Auslanddeutsch- 
tum und die Reichs- und Landesgesetzgebung. Dieser 
Rechenschaftsbericht behandelt das gesamte Gebiet der Ca- 
ritas, der Orden und Kongregationen, sowie den heutigen 
Stand der kirchlichen und konfessionellen Gliederung 
Deutschlands, des religiösen Lebens in den einzelnen Diö- 
zesen und Dekanaten. 

Wir empfehlen und gestatten die Anschaffung auf Kosten 
der Kirchenkasie. 

Freiburg i. Br., den 16. November 1928. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 16. 11. 1928 Nr. 13193.) 

Pfarrkartotheken. 
Bei der Zentralstelle für kirchliche Statistik in Köln, 

Eintrachtstraße 168-170, Postscheckkonto Köln Nr. 58248, 
ist nunmehr zum Preis von 30 Pfennig in zweiter er- 
weiterter Auflage eine Broschüre über Anlage, Fortführung 
und seelsorgerliche Auswertung der Pfarrkartothek erschienen. 

Bei derselben Stelle sind erhältlich: 
Familien-u. Einzelpersonenkarten: 100 St. RM—.80 

(An Familienkarten benötigt man den vier- 
ten Teil der Seelenzahl, an Einzelpersonen- 
karten die Hälfte der Familienkarten). 

Aufnahmezettel: 1 Block (100 Zettel) „ —.40 
Die nachstehend aufgeführten Zubehöre zur Pfarrkar- 

tothek werden von der Vertragsfirma der Zentralstelle zu 
Vorzugspreisen geliefert: 

Leitkarten für straßenweise Ordnung der 
Karten, 10 Stück . . . RM—.15 

Leitkarten für alphabetische Ordnung d. K. 
5 teiliges Alphabet. . „ —.13 

10 „ »- - „ —-25 
25 „ » • „ —.65 
50 „ „ . . „ 1.30 

100 „ „ . . * 2.50 
200 „ „ . . „ 4.60 

Kasten (Eichenholz) mit Deckel . . „ 13.50 
für 800 Karten Nr. 2011D 

Kasten (Eichenholz) mit 1 Schubkasten . „ 15.50 
für 800 Karten Nr. 2011 

Kasten (Eichenholz) mit 2 Schubkästen . „ 26.— 
für 1600 Karten Nr. 2012 

Kasten (Eichenholz) mit 4 Schubkästen . „ 43.— 
für 3200 Karten Nr. 2022 

Kartenkasten - Untersatz Nr. 4024 
Kartenreiter Nr. 10—14 100 Stück „ 

, » 16-20 100 „ „ 
„ Cito 7 mm 100 „ „ 
„ „ 10mm 100 „ „ 
„ „ 15 mm 100 „ „ 

Freiburg i. Br., den 16. November 1928 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

14.75 
—.45 
-.60 

1.70 
2.20 
3.20 
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(Ord. 27. 11. 1928 Nr. 13545.) 

Anschläge an den Kirchentüren. 

Die Anschläge an den Kirchentüren häufen sich mancher- 
orts derartig, daß die Gläubigen mit Recht daran Anstoß 
nehmen. Wir ordnen deshalb an, daß in Zukunft an den 
Kirchentüren nur noch solche Anschläge angebracht werden 
dürfen, die den Gottesdienst und das kirchliche Leben 
unmittelbar betreffen. Anschläge, die geeignet sind, den 
religiösen Charakter des Gotteshauses zu beeinträchtigen 
oder die wegen ihres weltlichen Inhaltes den Kirchen- 
besuchern Anstoß geben könnten, sind zu unterlassen. 

Frei bürg i. Br., den 27. November 1928. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

<Ord. 1. 12. 1928 Nr. 13695.) 

Direktorium und Personalschematismus. 

Das Direktorium und der Personalschematismus für 
1929 kommen dieser Tage zum Versand. Der Preis be- 
trägt für das broschierte Direktorium 1.60 für das 
gebundene und durchschossene 2.20 JUt. 

Der Personalschematismus, der nur broschiert erhält- 
I# ist, foßet 2.- ÆÆ 

Freiburg i. Br., den 1. Dezember 1928. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 29. 11. 1928 Nr. 13734.) 

Die gemischten Ghen. 

Im Johannes-Verlag, Leutesdorf a. Rh., ist unter 
obigem Titel von einem Priester unserer Erzdiözese eine 
Schrift, 8°, 88 S., Preis M 1.50, erschienen, welche die 
weiteste Verbreitung im Seelsorgeklerus verdient. Das 
Büchlein behandelt im I. Teil die Mittel zur Verhütung 
der gemischten Ehen, im II. Teil die Behandlung der in 
Mischehe lebenden Katholiken unter stetem Hinweis auf 
die maßgebenden kirchlichen und staatlichen Gesetze und 
die protestantische Mischehenpraxis. Im Anhang werden 
das Reichsgesetz über die religiöse Kindererziehung mit 
kurzer Erklärung abgedruckt, sodann die einzelstaatlichen 
Vorschriften über die Abmeldung vom Religionsunterricht. 

Insbesondere der jüngere Klerus wolle sich mit dem 
Inhalt der Schrift vertraut machen. 

Frei bürg i. Br., den 29. November 1928. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 27. 11. 1928 Nr. 13501.) 

Erersttien. 

Wir veröffentlichen nachstehend den Exerzitienplan des 
Erzb. Missionsinstituts hier für das 1. Halbjahr 1929. 
Den einzelnen Pfarrämtern wurden bereits besondere 
Exemplare zum Anschlag an der Kirchentüre vom Erzb. 
Missionsinstitut übersandt. Die Pfarrgeistlichen wollen 
den Gläubigen diese Exerzitien durch Anschlag an der 
Kirchentüre zur Kenntnis bringen. 

Frei bürg i. Br., den 27. November 1928. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
* 

GxerMier» für das 1. Halbjahr 1929. 

Kloster Be«ro«r. 
Mesner: Montag, 15. bis Freitag, 19. April. 
Männer: Mittwoch, 8. bis Sonntag, 12. Mai. 
Jungmänner (über 18 I.): Samst., 16. b.Mittw.,20.März. 
Mittelschüler: Dienstag, 2. bis Samstag, 6. April. 

Be«roa (Maria - Trost). 
*Gebild. Frauen: Montag, 13. bis Freitag, 17. Mai. 
*Frauen: Montag, 14. bis Freitag, 18. Januar. 
* „ Montag, 15. bis Freitag. 19. April. 
*Witwen: Montag, 11. bis Freitag, 15. März. 
^Lehrerinnen: Samstag, 23. bis Mittwoch, 27. März. 
*Gebild. Fräulein: Samstag, 25. bis Mittwoch, 29. Mai. 
Rote-Kreuzschwestern: Montag, 8. dis Freitag, 12. April. 
Fürsorgerinnen u.Soz.-Beamt. : Smstg.,1. b.Mitt.,5. Juni 
Beamtinn. u. kaus. Gehilf.:Montg., 17. b. Freitg., 21. Juni. 
Pfarrhaushälterinnen: Montag, 10. bis Freitag, 14. Juni. 
111. Ordensmitgl. : Montag, 11. bis Freitag, 15. Februar. 
Kongreganistinnen: Montag, 21. bis Freitag, 25. Januar. 

„ Montag, 4. bis Freitag, 8. März. 
^Jungfrauen: Montag, 18. bis Freitag, 22. Februar. 
* „ (über 30 I.) Montag, 22. bis Freitag, 26. April 
* „ (b. z. 30 I.) Montag, 29. April bis Freitag, 3. Mai. 

„ (Verlobte): Montag, 4. bis Freitag, 8. Februar. 
Hausangestellte: Montag, 25. Febr. bis Freitag, 1. März. 

NB. Die mit * versehenen Kurse werden von den H. H. 
Benediktinerpatres gehalten. 

Bühl. 
Mitgl. d. Arb.-Ber. : Smstg., 29. Dez. b. Dienstg., 1. Jan. 

„ Donnerstag, 28. März b. Ostermontag, 1. April. 
Männer: Freitag, 8. bis Dienstag, 12. Februar. 
Frauen: Freitag, 11. bis Dienstag, 15. Januar. 

„ Freitag, 15. bis Dienstag, 19. Februar. 
Lehrerinnen: Dienstag, 2. bis Samstag, 6. April. 
Vorstandsmitglieder d. Mar. Jungfrauenkongregation: 

Mittwoch, 2. bis Sonntag, 6. Januar. 
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Kongreganistinnen: Samstag, 19. bis Mittwoch, 23. Jan. 
„ Freitag, 22. bis Dienstag, 26. Febr. 

Jungfrauen: Donnerstag, 31. Jan. bis Montag, 4. Febr. 

Griesbach. 
Akademiker: Montag, 25. bis Freitag, 29. März (Karw.). 
Jungmänner: Freitag, 18. bis Dienstag, 22. Januar. 
Mütter: Montag, 28. Januar bis Freitag, 1. Februar. 

„ Montag, 25. Februar bis Freitag, 1. März. 
Kongreganistinnen: Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. Febr. 
Jungfrauen (Verlobte): Montag, 7. bis Freitag, 11. Jan. 

„ „ Montag, 1. bis Freitag, 5. April. 

Hegr»e. 
Männer: Samstag. 29. Dezbr. bis Mittwoch, 2. Januar. 

„ Samstag, 16. bis Mittwoch, 20. März. 
Jungmänner u. Gesellen: Gründonnerstag, 28. März bis 

Ostermontag, 1. April. 
Mittelschüler: Palmsonntg., 24. b. Mittw., 27. März nachm. 
Frauen: Samstag, 2. bis Mittwoch, 6. Februar. 

„ Montag, 29. April bis Freitag, 3. Mai. 
Pfarrhaushälterinnen: Montag, 4. bis Freitag, 8. März. 
Vorstandsmitglieder d. Mar. Jungfrauenkongregation: 

Samstag, 23. bis Mittwoch, 27. Februar. 
Kongreganistinnen: Samstag, 12. bis Mittwoch, 16. Jan. 

„ Mittwoch, 8. bis Sonntag, 12. Mai. 
„ Freitag, 28. Juni bis Dienstag, 2. Juli. 

Jungfrauen: Samstag, 26. bis Mittwoch, 30. Januar. 
„ Samstag, 9. bis Aschermittwoch, 13. Febr. 
„ Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. März. 
„ Samstag, 22. bis Mittwoch, 26. Juni. 

Lindenberg. 
Mesner: Montag, 25. Februar bis Freitag, 1. März. 
Männer: Samstag, 26. bis Mittwoch, 30. Januar. 

„ Samstag, 16. bis Mittwoch, 20. März. 
Jungmänner: Freitag, 1. bis Dienstag, 5. Februar. 

„ Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. März. 
Gesellen: Donnerstag, 28. März bis Montag, 1. April. 
Frauen: Montag, 18. bis Freitag, 22. Februar. 

„ Freitag, 22. bis Dienstag, 26. März. 
„ Dienstag, 21. bis Samstag, 25. Mai. 

Vorstandsmitglieder d. Mar. Jungfrauenkongregation: 
Samstag, 2. bis Mittwoch, 6. März. 

Schülerinnen der sozialen Frauenschule: Freitag, 4. bis 
Dienstag, 8. Januar (besetzt). 

III. Ordensmitgl.: Montag, 22. bis Freitag, 26. April. 
Kongreganistinnen: Donnerst., 17. bis Mont., 21. Jan. 

„ Montag, 15. bis Freitag, 19. April. 
„ Montag, 13. bis Freitag, 17. Mai. 

Jungfrauen: Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. Februar. 
„ (berufstätige vom 20. Lebensjahre ab): 

Samstag, 27. April bis Mittwoch, 1. Mai. 

Jungfrauen, welche schon Exerzitien gemacht haben: 
Montag, 6. bis Freitag, 10. Mai. 

Reckaretz. 
Mesner: Montag, 14. bis Freitag, 18. Januar. 
Männer: Samstag, 16. bis Mittwoch, 20. Februar. 

„ Freitag, 15. bis Dienstag, 19. März. 
„ Samstag, 18. bis Mittwoch, 22. Mai. 

Jungmänner: Samstag, 19. bis Mittwoch, 23. Januar. 
Gesellen: Gründrstg., 28. März bis Ostermtg. 1. April. 
Mittelschüler: Palmsonntg., 24. bis Gründrstg. 28. März. 
Kath. Frauenbund(Wttbgs.): Dienstg., 2.6. Samstg.,6. Juli. 
Frauen: Freitag, 1. bis Dienstag, 5. Februar. 

„ Montag, 22. bis Freitag, 26. April. 
„ Dienstag, 4. bis Samstag, 8. Juni. 

Witwen: Samstag, 23. bis Mittwoch, 27. Februar. 
Lehrerinnen: Dienstag, 2. bis Samstag, 6. April. 
Rote Kreuzschwestern: Sonntg., 9. b. Donnerstg., 13. Juni. 
Vorstandsmitglieder d. Mar. Jungfrauenkongregation: 

Freitag, 1. bis Dienstag, 5. März. 
„ Donnerstag, 27. Juni bis Montag, 1. Juli. 

III. Ordensmitgl.: Smstg., 27. April bis Mittw., 1. Mai. 
Kongreganistinnen: Samstag, 26. bis Mittwoch, 30. Jan. 

„ Sonntag, 5. bis Donnerstag, 9. Mai. 
Jungfrauen: Samstag, 13. bis Mittwoch, 17. April. 

„ Samstag, 22. bis Mittwoch, 26. Juni. 
Jungmädchen: Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. Februar. 

SîerrsaHeck. 
Männer: Samstag, 16. bis Mittwoch, 20. März. 
Unibersitätsstudenten: Dienst. 26. b. Samstg., 30. März. 
Jungmänner: Samstag, 9. bis Mittwoch, 13. März. 
Mittelschüler: Smstg., 23. bis Dienstg., 26. März, nachm. 
Frauen: Dienstag, 23. bis Samstag, 27. April. 
Lehrerinnen: Dienstag, 2. bis Samstag, 6. April. 
III. Ordensmitgl.: Samstag, 13. bis Mittw., 17. April. 
Kongreganistinnen: Montag, 8. bis Freitag, 12. April. 
Jungfrauen: Donnerstag, 18. bis Montag, 22. April. 
Jungfrauen, welche schon Exerzitien gemacht haben: 

Donnerstag, 2. bis Montag, 6. Mai. 

Wyhlerr. 
Männer: Samstag, 16. abds. bis Dienstag, 19. März mittg. 
Arbeiter: Donnerstag, 28. bis Ostersonntag, 31. März. 
Jungmänner: Mittwoch, 8. bis Sonntag, 12. Mai. 
Mittelschüler: Sonntag, 24. bis Donnerstag, 28. März. 
Frauen: Samstag, 2. bis Mittwoch, 6. März. 
Rote Kreuzschwestern: Montag, 17. bis Freitag, 21. Juni. 
Pfarrhaushälterinnen: Montag, 22. b. Freitag, 26. April. 
III. Ordensmitgl. : Montag, 3. bis Freitag, 7. Juni. 
Kongreganistinnen: Mittwoch, 1. bis Sonntag, 5. Mai. 

„ Mittwoch, 22. bis Sonntag, 26. Mai. 
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Arbeiterinnen: Freitag, 28. Dez. bis Dienstag, 1. Jan. 
„ Samstag, 18. b. Dienstag, 21. Mai (besetzt), 

Jungfrauen, welche schon Exerzitien gemacht haben: 
Montag, 11. bis Freitag, 15. März. 

Jungfrauen: Samstag, 2. bis Mittwoch, 6. Februar. 
Samstag, 8. bis Mittwoch, 12 Juni. 

Vad-J«»r»a<r. 
Männer: Samstag, 23. bis Mittwoch, 27. Februar. 
Frauen: Montag, 4. bis Freitag, 8. Februar. 
Jungmänner: Samstag, 16. bis Mittwoch, 20. Februar. 
Jungfrauen: Montag, 28. Jan. bis Freitag, 1. Febr. 

Allgemeine Bemerkungen. 
Adressen der Exerzitienhäuser: 

An die Exerzitienleitung der Erzabtei Beuron, Hohenzollern. 
„ „ Oberin des Exerzitienhauses „Maria-Trost" Beuron. 
„ „ Exerzitienleitung des Klosters in Bühl, Baden. 
„ das Müttererholungsheim Griesbach. Renchtal, Baden, 

(Station Peterstal). 
„ £). H. Spiritual Vomstein in H e gne, Post Allensbach, Baden. 

die Exerzitienhausleitung Linden ber g, Post St. Peter, 
Schwarzwald. — Auto - Anschluß an der Station 
Kirchzarten auf Zug 1" Uhr und 3®* Uhr. — 
Kirchzarten—Lindenberg M. 1— Fahrpreis. 

„ „ Exerzitienhausleitung in Neckarelz, Amt Mosbach. 
j, das Kloster Neusatzeck, Post Bühl, Baden. — Post-Auto- 

Berbindung von Bahnhof Bühl nach Neusatzeck. 
„ „ Exerzitienhaus „Himmelspforte" in Whhlen.A. Lörrach. 
„ die Leitung des Bades Jmnau, Hohenzollern. 

Man möge bis längstens abends 5 Uhr im Exerzitienhaus 
eintreffen. Beginn der Exerzitien in der Regel um 7 Uhr abends. 
Im Verhinderungsfälle wird rechtzeitige Abmeldung oder eine 
Stellvertretung erbeten. Der Anmeldg. bitte Rückporto beizulegen. 

Ernennungen. 

Seine Heiligkeit Papst Pius XI. haben laut Urkunde 
vom 30. Oktober 1928 den Herrn Dr. Josef Anton 
Tru nz, Generalsekretär des Bonifatiusvereines in New- 
York, zum Päpstlichen Geheimkämmerer ernannt. 

Vom Kapitel Neuenburg wurde Franz Dor, Pfarrer 
in Steinenstadt, zum Kämmerer gewählt. Die Wahl 
wurde unterm 17. November d. Js. kirchenobrigkeitlich 
bestätigt. 

Verzicht. 

Seine Exzellenz der Hochwürdigste Herr Erzbischof 
haben den Verzicht des Pfarrers Hermann Sernatinger 
auf die Pfarrei Hausen vor Wald (Dek. Villingen) cum 
reservatione pensionis mit Wirkung vom 1. Dezember 
ds. IS. angenommen. 

Pfründebeschungen. 
Die kanonische Institution haben erhalten am 

11. Nov.: Stephan Müller, Pfarrer in Hoppeteuzell, 
auf die Pfarrei Horben. 

11. „ Dr. Jakob Arnold, Pfarrer in Schlierstadt, 
auf die Pfarrei Obergrombach. 

18. „ Josef Ionitz, Pfarrverweser in Rettigheim, 
auf die Pfarrei Neudorf. 

18. „ Theodor Renner, Pfarrverweser in Hüfingen, 
auf diese Pfarrei. 

18 „ Ludwig Trön dle, Pfarrkurat in Unterlauch- 
riiigen, auf die Pfarrei Oberharmersbach. 

18. „ Johann Heidelberger, Pfarrverweser in 
Kappel i. Schw., auf die Pfarrei Schienen. 

18. „ Wilhelm Buckl, Pfarrkurat in Schlageten, 
auf die Pfarrei Hugstetten 

25. „ Alois B e u s ch l e i n, Pfarrverweser in Siegels- 
bach, auf diese Pfarrei. 

Versetzungen. 
19. Okt.: Jonas Filling er, Vikar in Reilingen, i. 

g. E. nach Stein am Kocher. 
24. „ Georg Ziegler, Pfarrer mit Absenz von 

Rettigheim, Pfarrverweser in St. Ulrich, 
nach Rettigheim. 

24. ., Theodor Koch, Pfarrverweser in Neudorf, 
i. g. E. nach Hoppeteuzell. 

24. „ Franz Müller, Pfarrverweser in Weier, 
i. g. E. nach Söllingen. 

24. „ Josef Lipps, Pfarrverweser in Untergrom- 
bach, i. g. E. nach Kirchen. 

24. „ Ludwig Fischer, Hausgeistlicher im Erlen- 
bad, als Pfarrverweser nach Schwaningen. 

26. „ Paulin Wi e sler, Vikar in Mannheim, Untere 
Pfarrei, i. g. E. nach Baden-West, St. 
Bernharduskuratie. 

8. Nov.: Friedrich Hauer, Pfarrer a. D., Kaplanei- 
verweser in Steißlingen, als Pfarrverweser 
nach Schlierstadt. 

8. „ Hermann Ballweg, Pfarrverweser in Alt- 
glashütten, als Pfarrkurat nach Schlageten. 

Sterbfall. 
20. Nov.: Oskar Anton Holz, Stadtpsarrer in Neckar- 

gemünd. 
R. L P. 
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